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Hochtouren
Ausrüstungsliste:  A, C und E
Teilnehmerzahl:   max. 5, min 3
Teilnehmergebühr: 105,00 Euro
Tourenbegleiter:  DAV-FÜL Hochtouren, Uwe Lange, Damm 2b, 06536 Berga, 
   Tel.: 034651 / 54015 oder 0171 / 2305218, 
   oder  mailto:u.lange@steico.com

H 03 27.07. – 02.08.2013 Familientour von Hütte zu Hütte, durch das Steinerne  
   Meer, Berchtesgadener Alpen
Tourenbeschreibung: Wir wollen von Hütte zu Hütte wandern und  unterwegs vielleicht 
den einen oder anderen Gipfel besteigen. Ausgangspunkt ist der Königssee, wir wollen 
über das Carl-von-Stahlhaus, die Wasseralm, das Kärlingerhaus, das Riemannhaus und 
das Ingolstädterhaus eine Runde (Reib´n) um den Königssee laufen. Dabei wollen wir 
die Natur und Tiere beobachten,  Bäche überqueren und vor allem viel Spaß haben. Die 
Tour ist für Kinder ab 10 Jahren mit ihren (Groß-) Eltern.
Ausrüstungslisten:  A und B, Hüttenschlafsack, Badesachen
Teilnehmerzahl:   10 maximal
Tourengebühr:   Erwachsene 20,00 €/Person (zu zahlen bis spätestens vier  
   Wochen  vor Tourbeginn), Kinder frei
Tourenbegleiter:  Karsten Model
Anmeldung:   bis 31.03.13 mit Anmeldeformular im Heft an die   
   Geschäftsstelle

H 04 03.08.-10.08.2013 Familienbergwoche auf der Pforzheimer Hütte (Stubaier-Alpen)
Tourenbeschreibung: In den Stubaier-Alpen wollen wir diesmal von St. Sigmund im 
Sellrain / Tirol zur Pforzheimer Hütte wandern und dort eine tolle Woche verbringen. An 
der Hütte gibt es Bäche, Gipfel und Kletterfelsen. Für alle gibt es genug Möglichkeiten 
zum Spielen und Toben. Wir wollen die Gegend erkunden, Gipfel besteigen, Pflanzen 
und Tiere entdecken und eine schöne Zeit mit einander verbringen. Die Bergwoche ist 
für Kinder ab 6 Jahren mit ihren (Groß-) Eltern.
Ausrüstungslisten:  A und B, Hüttenschlafsack, Badesachen
Teilnehmerzahl:   20 maximal
Tourengebühr:   Erwachsene 20,00 €/Person (zu zahlen bis spätestens vier  
   Wochen  vor Tourbeginn), Kinder frei
Tourenbegleiter:  Karsten Model und Monika Haas
Anmeldung:   bis 31.03.13 mit Anmeldeformular im Heft an die Geschäftsstelle
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Wandern
W 01 01.01.13 (Di) Halbtagswanderung am Neujahrsmorgen
Wandergebiet: Palaisgarten – Königsberg – Heiligenkirchen – Palaisgarten.
Abmarsch:  11.00 Uhr ab Detmold, Parkplatz Palaisgarten
Wanderleiter:  Elisabeth und Winfried Knuth, Lage, Tel.: 05232/5890 oder   
  Wknuth@gmx.de

W 02 27.01.13 (So.) Tageswanderung auf dem „Weg der Blicke“, ca. 16 km
Wir beginnen eine Streckenwanderung  um das Kalle- und Extertal herum in ca. 10 Etappen.
Wandergebiet: Die erste Etappe führt uns von Varenholz bis Silixen. Bitte möglichst 
mit dem eigenen PKW kommen. Wir fahren bis Silixen „Kirche“, lassen dort entspre-
chend der Teilnehmerzahl Fahrzeuge zurück, um dann bis Varenholz zum Ausgangs-
punkt der Wanderung zu fahren.
Rucksackverpflegung, Einkehr nach der Wanderung.
Abfahrt:  09.00 Uhr ab Detmold, Sinalcohaus (Nähe Bahnhof)
Wanderleiter:  U. und H. Dierks, Detmold, Tel. 05231/8324;  
  B. und R. Pieper, Detmold, Tel. 05231/26157

W 03 02.02.13 (Sa.) Pickertwanderung, ca. 10 km
Wandergebiet: Lage – Hörste
Abfahrt: 11.30 Uhr ab Detmold, Sinalcohaus, (Nähe Bahnhof)
Abmarsch: 12.00 Uhr ab Lage-Hörste, Haus Berkenkamp
Ab ca. 15.00 Uhr Pickertessen im Haus Berkenkamp, auch Nichtwanderer sind zum 
Pickertessen herzlich eingeladen. Die Teilnehmerzahl ist auf 50 Personen begrenzt, 
daher bitte rechtzeitige Anmeldung. Das Pickertgedeck kostet 9,50 € mit ausreichend 
Pickert, Beilagen und Kaffee.
Wanderleiterin:  Beate Lippert, Detmold, Tel. 05231/3052318, mobil 0172-8428576, 
  hochalm33@unitybox.de
Anmeldung unbedingt erforderlich bis 29.01.2013 !!

W 04 15.02.-01.03.13 Wandern auf Mallorca
Wanderleiter: Ulrike und Heinrich Dierks, Detmold, Tel.: 05231/8324
Teilnehmergebühr:  35,00 € pro Person, alle übrigen Kosten (Flug, Unterkunft  
   usw.) sind gesondert zu entrichten.

28.02.2013 : Anmeldeschluss für Wanderwoche im „Dahner Felsenland“, siehe 
Vorschau 2. Halbjahr, mit verbindlicher Anmeldung!!
Termin: 13.-19. Oktober 2013

W 05 24.02.13 (So.) Tageswanderung zum Herforder Bismarckturm, ca. 18 km
Wandergebiet: Vierenberg – Bismarckeiche – Bismarckturm – Obernberg.
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Wandern
Rucksackverpflegung, Einkehr nach der Wanderung.
Abfahrt: 09.30 Uhr ab Detmold, Sinalcohaus (Nähe Bahnhof)
Abmarsch: 10.00 Uhr ab Parkplatz Vierenberg
Wanderleiter:  Elisabeth und Winfried Knuth, Lage, Tel. 05232/5890 oder 
  Wknuth@gmx.de
Anmeldung erforderlich bis 23.02.2013

W 06 02.03.13 (Sa.)  Gemeinschaftswanderung der Sektionen Lippe-Detmold  
   und Paderborn 40 km
Wanderung auf dem „Lönspfad“ (X10), über 40 km
Wandergebiet: Von der Silbermühle zum Freilichtmuseum Oerlinghausen.
Rucksackverpflegung, ausreichend Getränke mitnehmen!
Abfahrt: 07.00 Uhr ab Detmold mit der Bahn
Abmarsch: 07.20 Uhr ab Leopoldstal, Bahnhof
Wanderleiter: Michael Nordmann, Detmold, Tel. 0171-8653114
Anmeldung erforderlich bis 27.02.2013

W 07 17.03.13 (So.) Die ersten Frühlingsboten entdecken, Tageswanderung, ca. 20 km
Wandergebiet: Leopoldstal – Sandebeck – Vinsebeck – Heesten
Rucksackverpflegung, Einkehr nach der Wanderung im Landhaus „Blumengarten“, 
Bangern 17, 32805 Horn Bad Meinberg.
Abfahrt: 08.30 Uhr ab Detmold, Sinalcohaus (Nähe Bahnhof)
Abmarsch : 09.00 Uhr ab Leopoldstal, Landhaus „Blumengarten“
Wanderleiterin: Christine Behrendt, Lage, Tel. 05232/71436
Anmeldung erforderlich bis 14.03.13

W 08 24.03.13(So.) Halbtagswanderung rund um den Habichtsberg, ca. 12 km
Wandergebiet: Farmbeck Sanderhof – Röhenberg – Forsthaus – Sternberg – Dören-
berg – Möllerberg – Rott – Friedenstal – Vogtskamp – Sanderhof.
Rucksackverpflegung, Einkehr im Cafe Sanderhof
Abmarsch: 10.00 Uhr ab Dörentrup/Farmbeck, Sanderhof
Wanderleiter:  Manfred Langanke, Dörentrup, Tel. 05265/9467190, oder 
  Langankemanfred@aol.com

W 09 14.04.13 (So.) Tageswanderung Hermannshöhen, 11. Etappe, ca. 20km
Wandergebiet: Willebadessen – Blankenrode. Dieser Wanderabschnitt ist wieder reich 
an Naturschönheiten. Besonders reizvoll ist die Route zur Stadtwüstung Blankenrode, 
durch die naturnahen Täler von Schwarzbach und Blankenroder Bach.
Einkehr in Blankenrode. Da evtl. ein Bus gechartert werden soll, bitten wir unbedingt 
um vorherige Anmeldung.
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Wandern
Abfahrt: 07.30 – 07.45 in Detmold, Sinalcohaus (Nähe Bahnhof)
Wanderleiter:  Elisabeth und Winfried Knuth, Lage, Tel. 05232/5890 oder 
  Wknuth@gmx.de
Anmeldung erforderlich bis 20.03.2013

W 10 21.04.13 (So.) Radtour zum großen Weserbogen, ca. 60 km
Tourgebiet: Schötmar -  Löhne -  Herford. Rucksackverpflegung.
Abfahrt: 10.00 Uhr am Bahnhof Schötmar
Tourleiter: Herbert Butt, Bad Salzuflen, Tel. 05222/20500

W 11 27.04.13 (Sa.)  Gemeinschaftswanderung der Sektionen Lippe-Detmold  
   und Paderborn
Leistungswanderung über den gesamten „Residenzweg“, ca. 57 km, ca. 1000Hm
Wandergebiet: Berlebeck – Donoperteich – Heiden – Barkhausen – Mosebeck – Vahl-
hausen – Wilberg – Fromhausen – Berlebeck.
Rucksackverpflegung, ausreichend Getränke mitnehmen!
Abmarsch: 06.00 Uhr ab Cafe Hangstein in Berlebeck.
Wanderleiter: Michael Nordmann, Detmold, Tel. 0171-8653114
Anmeldung erforderlich bis 24.04.2013

W 12 05.05.13 (So.)  Halbtagswanderung: Auf dem Nelkenweg durch den  
   Blomberger Stadtwald, ca. 13-15 km
Wandergebiet: Wir wandern bergauf u. bergab durch den grünen Maiwald auf dem Nelkenweg.
Rucksackverpflegung, nach der Wanderung Einkehr.
Abfahrt: 10.30 Uhr ab Detmold, Sinalcohaus (Nähe Bahnhof)
Abmarsch: 11.00 Uhr - ab Parkplatz auf dem Steinberg an der B1 von Barntrup nach Blomberg.
Wanderleiter: Ulrich Langejürgen, Bad Salzuflen, Tel.: 05222-21446, 
Anmeldung bis Freitag, 03.05.2013 (wegen eingeschränkter Gastronomie)

W 13 12.05.13 (So.)  Tageswanderung von Lemgo zur Gaststätte Hollenstein  
   und zurück, ca. 20 km
Wandergebiet: Vom Parkplatz „Steinweg“ in Lemgo geht es über Entrup, Langenheide, 
Strang bis zur Gaststätte, dort Einkehr, anschließend zurück zum Ausgangspunkt.
Abfahrt: 09.00 Uhr ab Detmold, Sinalcohaus (Nähe Bahnhof),
Abmarsch: 09.30 Uhr ab Lemgo, Parkplatz Steinweg
Wanderleiterin: Angelika Hoffmann, Lemgo, Tel. 05261/72650

W 14 20.05.13 (Pfingstmontag) Frühwanderung rund um den Hermann, ca. 15 km
Wandergebiet: Parkplatz Adlerwarte – Hangstein – Hartröhren – Hermann – Vogel-
park – Hangstein – Parkplatz Adlerwarte.
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Wandern
Einkehr nach der Wanderung im Bergcafe.
Abfahrt: 04.45 ab Detmold, Sinalcohaus (Nähe Bahnhof)
Abmarsch: 05.00 Uhr ab Berlebeck, Parkplatz Adlerwarte
Wanderleiter: Bernhard Brackhane, Detmold, Tel. 05231/31951
Anmeldung erforderlich bis 18.05.2013, 18.00 Uhr

W 15 26.05.13 (So.) Wanderung zwischen Oeynhausen und Pömbsen, Teil 2, ca. 16 km
Wandergebiet: Parkplatz Oeynhausen – Schönenberg – Bad Hermannsborn – Test- 
und Präsentationsstrecke Bilster Berg – Telegraphenstation – Parkplatz.
In der Telegraphenstation wird eine kleine Führung geboten, danach gibt es Kaffee und 
Kuchen.
Abfahrt: 09.00 Uhr ab Detmold, Sinalcohaus (Nähe Bahnhof)
Abmarsch: 09.30 Uhr ab Parkplatz zwischen Merlsheim Richtung Nieheim, etwa 2 km 
rechts (Zufahrt zur Teststrecke).
Wanderleiter: Dieter Hauffe, Detmold, Tel. 05231/58958
Anmeldung erforderlich bis 24.05.2013

W 16 01.06.13 (Sa!)  Sportwanderung: „Egge – Weser Weg“ von Bad Driburg  
   bis Höxter, ca. 38km
Wandergebiet: Bad Driburg – Emderhöhe – Hinnenburg – Hainhausen – Bosseborn – 
Brunsberg –Höxter, mit der Bahn zurück zum Ausgangspunkt.
Rucksackverpflegung.
Abfahrt: 06.30 Uhr ab Detmold, Sinalcohaus (Nähe Bahnhof)
Abmarsch: 07.15 Uhr ab Parkplatz Bahnhof Bad Driburg
Wanderleiter: Siegfried Beckmann, Detmold, Tel. 05231/39833
Anmeldung erforderlich bis 29.05.2013 (verbindlich!)

W 17 02.06.13 Radtour auf der Mühlenroute, ca. 70 km
Ausgangsparkplatz wird noch bekanntgegeben (Internet!)
Tourgebiet: Die Mühlenroute verbindet ca. 40 Wind-, Wasser- und Roßmühlen. Auf 
weitgehend verkehrsarmen Wegen führt die Mühlenroute durch eine abwechslungsrei-
che Kulturlandschaft mit malerischen Dörfern. Wir wollen ca. 70 km von insgesamt 
300 km zur Spargelzeit erfahren.
Einkehr auf einem Spargelhof möglich.
Abfahrt: 07.00 Uhr ab Detmold, Sinalcohaus (Nähe Bahnhof)
Abfahrt ab Parkplatz: 08.00 Uhr
Tourleiter: Peter Reinhardt, Detmold, Tel. 05231/32423
Anmeldung erforderlich bis 26.05.2013
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Wandern
W 18 09.-15.06.13 Wanderwoche an der Mosel, Treis Karden, Teil 2
Wandergebiet: Wo wir wandern, entscheiden wir vor Ort. Angedacht sind unter ande-
rem die Gallorömischen Tempelanlage auf dem Martberg, der Moselkrampen Erlebnis-
weg und der Calmonter Klettersteig. Evtl. Planwagenfahrt und Weinprobe.
Unterkunft im Gästehaus „Weingut Otto Knaup“  Fünf Doppelzimmer sind reserviert, 
weitere Zimmer können vom Winzer vermittelt werden. 
Ü/Frühstück pro Person 24,-€ (Preis von 2011).
Wanderleitung:  Irene und Bernd Richter, Tel. 05231/64331 oder
  richter.bw@t-online.de
Mindestteilnehmerzahl:  8 Personen    
Tourengebühr:   17,00 €/Person für Mitglieder 
Anmeldung bis Mitte März

W 19 15.06.13 (Sa.)  Gemeinschaftswanderung der Sektionen Lippe-Detmold  
   und Paderborn
Leistungswanderung über den gesamten Eggeweg, 70 km
Wandergebiet: Externsteine (Waldschlösschen) – Velmerstot – Rehberg – Iburg – Neuen-
heerse – Karlschanze – Nadel – Wüstung Blankenrode – Oesdorf – Essentho – Niedermarsberg.
Rucksackverpflegung, jeder Teilnehmer hat für ausreichend Getränke zu sorgen, mind. 2 L.
Taschenlampe oder Stirnlampe für die dunklen Stunden am Morgen nicht vergessen.
Abmarsch: 02.45 Uhr ab Pakplatz Waldschlösschen, Horn
Wanderleiter: Michael Nordmann, Detmold, Tel. 0171-8653114
Anmeldung erforderlich bis 12.06.2013, die Teilnahme an dieser Wanderung ist 
von der Anmeldung abhängig.

W 20 23.06.13 (So.) Kombination Radtour (24 km) / Fußwanderung (8 km)
Radtour zur und Wanderung um die Silbermühle
Tourgebiet: Radtour: Dt Sinalcohaus (Nähe Bahnhof) – Externsteine – Silbermühle
Wanderung: zur lippischen/preußischen Velmerstot, über Leopoldstal zurück zur Sil-
bermühle, Einkehr in der Silbermühle. Danach über Bad Meinberg mit dem Rad zurück 
nach Detmold.
Abfahrt: 10.00 Uhr ab Detmold, Sinalcohaus (Nähe Bahnhof)
Tourleiter: Dieter Herzog, Detmold, Tel. 05231/58929
Anmeldung erwünscht bis 17.06.2013

W 21 30.06.13 (So.) Tageswanderung im Extertal, ca. 20 km
Wandergebiet: Rund um den Almenaer Berg – Breidingsberg – Freibad Laßbruch – 
Silixer Hagen – Kükenbruch – Günters Kurve – Almenaer Berg – Rickbruch – Almena.
Einkehr im Haus Breiding.
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Wandern
Abmarsch : 10.00 Uhr ab Haus Breiding, Zum Breidingsberg 7, 32699 Extertal
Wanderleiter:  Manfred Langanke, Dörentrup, Tel. 05265/9467190, oder 
  Langankemanfred@aol.com

W 22 06.07 13 (Sa!) Abendwanderung, ca. 8 km
Wandergebiet: Kussel – Kupferberg – Donoperteich.
Nach der Wanderung gemütliches Beisammensein mit Grillen.
Abmarsch: 18.00 Uhr ab Grillhütte Kussel
Wanderleiter:  Elisabeth und Winfried Knuth, Lage, Tel. 05232/5890 oder 
  Wknuth@gmx.de
Anmeldung unbedingt erforderlich bis 04.07.2013 

W 23 14.07.13(So.) Radtour im hügeligen Lipperland, ca. 50 km
Tourgebiet: Detmold – Diestelbruch – Leistruper Wald – Horn – Leopoldstal – Bad 
Meinberg – Wilberg – Eichholz – Detmold. Steigungen und Abfahrten sind eingeplant.
Einkehr im Blumencafe in Leopoldstal.
Abfahrt: 11.00 Uhr ab Detmold, Sinalcohaus (Nähe Bahnhof)
Tourleiter: Meinhard Wehmeier, Detmold, Tel. 05232/88494
Anmeldung erforderlich bis 12.07.2013

Vorschau auf das 2. Halbjahr 2013
W 24 28.07.13 (So.) Radtour : Paderborner Land-Route, ca. 50 km
W 25 11.08.13 (So) Streckenwanderung Köterberg
W 26 22.09.13 (So.) Wanderung Barnacken
W 27 29.09.13 (So.) Tageswand. Hermannshöhen, 12. und letzte Etappe, ca. 17 km
W 28 06.10.13 (So.) Tageswanderung: „Weg der Blicke“, Teil 2, ca. 18 km
W 29 13.10.13 (So.) Radtour an der Sonnenseite des Teutoburger Waldes, 76 km; 
W 30 13.-19.10.13 (So.-Sa.) Wanderwoche im Dahner Felsenland in der Pfalz
Wandergebiet: Im Naturpark „Pfälzer Wald“ wollen wir durch die waldreiche Mittel-
gebirslandschaft wandern.
Mögliche Wandertouren: Wanderung zur Ruine Drachenfels, Wanderung zum Napole-
onsfels und großen Eyberg, Dahner Felsenpfad, Wasgau Seen Tour, Wanderung vorbei 
am „Teufelstisch“ entlang des Etschberges, Hauensteiner Schusterpfad.
Unser Standquartier ist das „Gästehaus Sonnenhöhe“ in 76891 Buchweiler-Bärenbach, 
wo 5 DZ vorreserviert sind bis 28.02.2013. Ü/Frühstück pro Person 24,-€ (Preis 2012).
Wanderleiterin:  Beate Lippert, Detmold, Tel. 05231/3052318, mobil 0172-8428576  
  oder hochalm33@unitybox.de
Tourengebühr:  17,00 €/Person für Mitglieder
Verbindliche Anmeldung bis zum 28.02.2013 erforderlich!!
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Ausrüstungslisten
A  Grundausrüstung
Anorak
Regenschutz/Poncho
Pullover
Ersatzhose/Trainingsanzug
Garnitur Ersatzwäsche
Wollfäustlinge
Wollmütze
Wollsocken
Hüttenschuhe/Turnschuhe
Waschzeug/Handtuch
Sonnenhut/Sonnenbrille
Sonnenschutzcreme
Lippenschutzcreme
Rettungsdecke/Alufolie
Trinkflasche
Rucksackapotheke
Stirnlampe/Taschenlampe
Taschenmesser
Feuerzeug/Streichhölzer 
Personalausweis/Reisepass
Alpenvereinsausweis
Krankenschein ggf. intern.
Bargeld in jeweiliger Landesw.
Fotoapparat/Filme
Tourenbuch/Schreibzeug
Hüttenschlafsack

B  Bergwandern  
Liste A und zusätzlich

Rucksack
Wanderschuhe m. Profilgummisohle
Bergstock / Teleskopstöcke
Gebietsführer
Gebietskarte  1:25000

C  Klettersteige
Liste A und zusätzlich

Rucksack
Bergschuhe m. Profilgummisohle
Schutzhelm
Kombi-Klettergurt
Seilstück 4,50m, 11mm  
2 Klettersteigkarabiner mit selbstän-
diger
Verschlußsicherung
Schraubkarabiner
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Ausrüstungslisten
D  Klettertouren   E  Hochtouren
     Gletschertouren
Liste A und zusätzlich   Liste A und zusätzlich

Kletterrucksack (ohne Taschen)  Rucksack
Kletterschuhe     steigeisenfeste Bergschuhe    
Schutzhelm    Schutzhelm
Sitz-/Brust- oder Kombigurt   Klettergurt
Biwaksack    warme Jacke/Daunenjacke
Bergseil, 50m    Gamaschen
Doppelseil    Ersatzhandschuhe
2 Prusikschlingen, 4,20m, 5mm    Biwaksack
2 Kurzprusikschlingen 0,60 m, 5mm    Eispickel
2 Bandschlingen, 1,80m, 20mm  Steigeisen
2 Bandschlingen, 1,20m, 20mm  Bergseil, 50m (mind. jeder 4. Teilnehmer)
mehrere Reepschnurschlingen in  2 Prusikschlingen, 4,20m, 5mm  
verschiedenen Längen und Stärken  2 Kurzprusikschlingen 0,60m, 5mm  
4-6 Normalkarabiner   Eisschrauben
2 HMS-Karabiner    3-4 Normalkarabiner
Klemmkeile (versch. Größen)   HMS-Karabiner
Abseilachter    Schraubkarabiner
Kletterführer    
Gebietskarte 1:25000   evtl. Eishammer
Höhenmesser    Gletscherbrille
Notsignalgeräte/Pfeife, Raketen  Notverpflegung
evtl. Kompass/Bussole   Gebietsführer 
Felshaken (nur nach Aufforderung)  Gebietskarte 1:25000
Kletterhammer (nur nach Aufforderung) evtl. Kompass/Bussole
     evtl. Höhenmesser
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Teilnehmeranspruch
Diese Allgemeinen Tourenbedingungen gelten für alle Teilnehmer*) an den Gemeinschaftstouren 
und sonstigen Veranstaltungen. Voraussetzung zur Teilnahme an einer Tour ist die Mitgliedschaft 
in der Sektion Lippe-Detmold. Mitglieder anderer Sektionen können mitfahren, sofern noch Plätze 
frei sind. Mitglieder der Sektion Lippe-Detmold haben jedoch Vorrang. 
Eine Teilnahme ist nur möglich, soweit freie Tourenplätze zur Verfügung stehen und der Touren-
begleiter keine Bedenken hat, dass der Teilnehmer den Anforderungen der Tour nicht gewachsen 
ist. Er kann die Teilnahme von einer entsprechenden Sektionsausbildung oder einer vergleichbaren 
Ausbildung abhängig machen. 
Für im „Bergspiegel“ ausgeschriebene Touren anderer Sektionen gelten die Tourenbedingungen 
der jeweiligen Sektion.
Organisation
Die Sektionstouren werden generell als Gemeinschaftstouren durchgeführt. Das gilt auch für Aus-
bildungstouren. Als Führungstouren gelten nur die Touren mit einem besonderen Hinweis hierauf. 
Der Tourenbegleiter ist ausschließlich Organisator. Er entscheidet auch über die Durchführung, 
Änderung und Abbruch der Tour.
Haftungsausschlüsse
Der Teilnehmer hat bei der Anmeldung schriftlich zu erklären, dass er den Anforderungen des 
Kurses/der Tour gewachsen ist. Im Zweifelsfall hat er sich vorher bei dem Tourenbegleiter zu infor-
mieren. Jeder Teilnehmer einer Sektionsveranstaltung bzw. Gemeinschaftstour muss sich der Tatsa-
che bewusst sein, dass jede bergsportliche Unternehmung mit Risiken verbunden ist, die sich nicht 
vollständig ausschließen lassen. Er erkennt daher an, dass die Sektion Lippe-Detmold und ihre ver-
antwortlichen Tourenbegleiter/innen - soweit gesetzlich zulässig - von jeglicher Haftung sowohl dem 
Grunde wie auch der Höhe nach freigestellt werden, die über den im Rahmen der Mitgliedschaft im 
DAV sowie für die ehrenamtliche Tätigkeit bestehenden Versicherungsschutz hinausgeht. Dies gilt 
nicht für die Verursachung von Unfällen durch Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit.
Die Teilnahme an den Touren setzt auch entsprechende Ausrüstung voraus. Fehlende Ausrü-
stungsgegenstände können über den Materialwart bei der Sektion, solange der Vorrat reicht, gegen 
Gebühr ausgeliehen werden.
Anmeldung
Für die Teilnahme an der Gemeinschaftstour ist eine schriftliche Anmeldung (Formular siehe „Berg-
spiegel“) beim Tourenbegleiter über die Geschäftsstelle erforderlich. Mit der Anmeldung erkennt 
der Teilnehmer die Allgemeinen Tourenbedingungen der Sektion Lippe-Detmold als verbindlich an. 
Mit der Anmeldung wird die Tourengebühr fällig. Sie ist unter Angabe der Tournummer auf eines 
der Konten des Deutschen Alpenvereins Detmold Konto 26575, BLZ 476 501 30 bei Sparkasse 
Paderborn-Detmold oder Konto 320 2072 700, BLZ 472 601 21 bei Volksbank Paderborn-Höxter-
Detmold - vier Wochen vor Tour- bzw. Kursbeginn - zu überweisen oder per Verrechnungsscheck 
zu begleichen. Der Eingang der Teilnahmegebühren ist entscheidend für die Rangfolge auf der 
Teilnehmerliste. Bei Ausbildungstouren im Harz, Ith o. Ä. gelten hinsichtlich der Zahlung der 
Teilnahmegebühren Sonderregelungen. Näheres regelt der Ausbildungsleiter. Wird bei einer Tour 

Allgemeine Tourenbedingungen Deutscher Alpenverein
Sektion Lippe-Detmold
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die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, fällt die Tour aus, es sei denn, dass die Teilnehmer in 
gemeinsamer Absprache die Tour durchführen möchten und sich bereit erklären, die ausgefalle-
nen, an der Mindestteilnehmerzahl bemessenen Tourengebühren zu bezahlen.
Rücktritt bzw. Nichtantritt
Anspruch auf Rückzahlung der Tourgebühr besteht nur, wenn aus einem nicht vom Teilnehmer zu 
vertretenden Grund die Tour nicht durchgeführt - d. h. erst gar nicht begonnen - wird. Änderungen 
der Tour oder zeitliche Verkürzungen, z. B. wegen Schlechtwetter, berühren die Zahlungspflicht 
nicht. Bei schwerwiegenden persönlichen Gründen für eine Nichtteilnahme ist ein schriftlicher 
Rückzahlungsantrag an den Vorstand zu richten. 

Für angemeldete Übernachtungen - egal ob durch den Tourenbegleiter oder den Teilnehmer selbst 
- ist, sofern der Hüttenwirt oder Hotel-/Pensionsinhaber dies verlangt, die vereinbarte Gebühr vom 
Teilnehmer zu zahlen.

Detmold, 24. März 2003

Der Vorstand

*) Wegen der besseren Lesbarkeit wird hier nur die männliche Form verwandt.
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 Sieben sportliche Wanderer konnte Sieg-fried für 
die 40km-Strecke begeistern. Bei kaltem, aber 
trockenem 
Wetter liefen 
wir noch fast 
im Dunkeln 
in Altenbe-
ken los. Der 
Wind war 
eisig, aber 
die Sonne 
tat dann gut. 
Alles ver-
lief nach 
Plan, bis es 
nahe beim 
Kreuzkrug 
eine Sperrung des Weges gab. Dort wurden gerade 
frisch erlegte Tiere zerteilt. Der Förster kam schnell 

auf uns zu mit dem Hinweis auf die Jagd im Pri-
vatwald. Wir wollten noch diskutieren. Es half 

auch nicht zu argu-
mentieren, dass 
unsere Wande-
rung angekündigt 
war und wir doch 
der Alpenverein 
sind. Schnell war 
eine Ersatzroute 
besprochen und 
wir wurden nach 
genau 40km von 
ersten Schneeflok-
ken im Oktober in 
Detmold begrüßt.  
Vielen    Dank     an       

Siegfried Beckmann für die Leitung.
Friedel Schling 

Sportwanderung am 27. Oktober 2012

Leider war die Reaktion unserer Vereinsmitglieder, 
gelinde gesagt. sehr zurückhaltend. Das schlechte 
Wetter kam ja erst im letzten Moment dazu, daran 
kann es nicht gelegen haben. Der „Mini-Triathlon“ 
war als Konditionstraining für aktive Mitglieder 
gedacht. Durch die Kombination der drei Sportar-
ten wird der Körper vielseitiger als beim „nur wan-
dern“ gefordert… mal was Neues!  Leider kommt 
was Neues bei den Detmolder Alpinisten nicht an.  
Durch Eigenwerbung ist es mir schließlich gelun-
gen, fünf Teilnehmer zu mobilisieren.  Das Wetter 
war dann auch nicht auf unserer Seite, knapp 10° 
C und dazu Dauerregen!  Um so erwähnenswerter 

finde ich es, dass vier Mitstreiter (Jutta und Volker 
Koch, Kerstin Lenz und Meinhard Wehmeier) mit 
dem Fahrrad gekommen sind und Dieter Haufe 
trotz gesundheitlicher Probleme als „Walker“ 

Mal was Neues „Mini-Triathlon“ 03.06.2012 (Dieter Herzog zeigt sich enttäuscht, er schreibt:
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Viele Salamander auf nassen Steinen im milden 
Regen; auf diese schwarzgelb gestreiften, glän-
zenden Amphibien in großer Zahl - mit Stirnlam-
pen angestrahlt- durfte nicht getreten werden um 
2:45Uhr beim flotten Anstieg zur Velmerstot. Mit 
9 TeilnehmerInnen, davon 5 aus der Sektion Pader-
born, konnte die anspruchsvolle Wanderung unter 
der Leitung von Michael Nordmann wieder statt-
finden. Der Regen blieb uns treu, so dass wir von 
innen und außen feucht blieben. Einmal zeigte sich 
kurz die Sonne, da umschwärmten uns Scharen 

von Fliegen. Wie immer, mischte sich der ersehnte 
Kaffee und Kuchen in Blankenrode –nach 58 km- 
schon früh in die Gespräche. Die letzte Strecke, 
die Via Regia, ein Grasweg von Essentho abwärts 
nach Niedermarsberg wurde fast im Joggen bewäl-
tigt, denn unten standen die Autos, die tags zuvor 
abgestellt wurden. Vorher gab es die liebevoll von 
Michael Nordmann hergestellten Urkunden. Ganz 
herzlichen Dank für die allumfassende Wanderfüh-
rung! 

 Friedel Schling
 

Bildunterschrift: von li.: Christian, 
Michael, Willi, Werner, Jürgen, 
Martin, Friedel, Rainer, Sandra, Karl 
Wenig als Gast in Blankenrode. 

Salamander und Regen auf dem 70 km langen Eggeweg am 16.06.2012

mitgelaufen ist.  Den letzten Teil, das Schwim-
men, haben wir dann einmütig gestrichen, sind 
dafür, trotz nasser Sportkleidung, zum Pickertfest 
am Hiddeser „Haus des Gastes“ gegangen. Nach 

einem Pickert mit heißem Kaffee haben wir uns 
allerdings schnell auf den Heimweg gemacht… 
mit dem Fahrrad!

 Dieter Herzog
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•	 „Ei, verbibbscht, war des scheen!“
•	 Oh, warst du auch in Detmold bei dem großen Straßenfest?
•	 Aber nee, ich meine doch unsere Fahrt ins Elbsandsteingebirge.
•	 Ach, du warst im Elbsandsteingebirge? Wann denn?
•	 Nu, im Juni – ene Woche – vom 11.06. bis 17.06.12
•	 Und da warst du ganz alleine? Hast wohl alte Freundinnen besucht? Man hört´s 

nämlich noch.
•	 Escha, freilich war ich nich allene, un Freundinnen hab´sch och nich besucht. 

Ich war dort zum Wandern, so richdch uf Schusters Rappen, ich bin doch im 
DAV. Mir warn nur ne kleene Gruppe. Momentemal, wer war denn nu alles 
mit, ich gumme glei druff – also: Elisabeth und Winni  –die beiden haben die 
Wanderung vorbereitet und geführt- Brigitte und Rüdiger, Irene und Bernd,  
Gisela, Renate und Falko, Anne und Dieter und Angelika und ich (Christine).

•	 Mit dem Alpenverein? In der sächsischen Schweiz? Na ja, das passt ja auch 
zusammen.

•	 Na, das gannsde globen! Manchmal ging´s ganz scheen steil nuff und 
abenteuerlich wieder nunter.

•	 Und wo habt ihr gewohnt?
•	 Am scheensten Ort, den du dir vorstellen kannst: Im Kirnitzschtal, ganz weit 

drinne und wildromantisch in der „Felsenmühle“, eine von zig Mühlen, die es 
früher in diesem engen Tal mal gab.

•	 Und was kann man in diesem engen Tal machen?
•	 Na, du bist gut! Wandern und klettern natürlich. Glei am ersten Tage ging´s 

los: Uff sehr schmalen Stiegen durch die Felsen zum „Kuhstall“ und dann noch 
weiter nuff uff de „Himmelsleiter“. Zum Glücke war keener übergewichtig, 
sonst wäre  womöglich noch ener steckengeblieben.

•	 Am nächsten Tag habt ihr es aber bestimmt etwas ruhiger angehen lassen, oder?
•	 Ach was, nach dem Abendessen  -immer sehr lecker-  haben wir sogar noch 

einen „Spaziergang“ zum „Großstein“ mit Blick auf die „Affensteine“ gemacht. 
Und an den nächsten Tagen waren wir sogar länderübergreifend unterwegs. 1. 
Auf dem Panoramaweg zum „Rozhledna Tanecnice“ einem Tanzplatz Bäumen 
am Fuße eines  Turmes mit schöner Aussicht. 2. Nach einer Busfahrt nach 
Tschechien zu Fuß zum  „Prebitschtor“ hinauf, einem gewaltigen Felsentor, 
unter dem wir a Schählchen hee,bn  konnten, aworr scheen siesse mussor sinn. 
Und dann durch die wild- romantische „Edmundsklamm“ auf Booten, begleitet 
von tschechischen Gondolieren, und zu Fuß zurück.

•	 Das war bestimmt sehr anstrengend. Hattet ihr noch nicht genug? Wart ihr auch 
auf der „Bastei“? Von der habe ich nämlich schon mal was gehört.

•	 Ne, dazu hat die Zeit nicht gelangt. Wir wollten ja unbedingt noch zum 
„Königstein“, einem riesigen Felsen mit einem Plateau, auf dem sich eine 
Festung befindet, und von dem aus wir den Lilienstein“, unser zweites Ziel an 
diesem Tag, schon mal sehen konnten.

•	 Eure Tage waren aber ganz schön ausgefüllt. Seid ihr denn auch mal geklettert, 
so richtig am Seil?

•	 Nee, aber mir habm zugeguggd. Mir warn nämlich noch uff den 
„Schrammelsteinen“, von dort konnten mir ´ne Frauengruppe an einer 
Felsnadel beobachten. Da haben mir geguggd, bis alle sieben obendruff in 
schwindelnder Höhe wie in so nem Nest saßen.Unsere Kletterkünste waren 
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erst  beim Abstieg über den „Rotkehlchenstieg“ nach Schmilka gefragt. Und 
a Massel mit dem Wetter haddn mir vielleicht. Da hatte doch so e Nieselbriem 
geunckt „Räachen wermer griechn“, un was war, Sonnengrähme mussten wir 
uns noch goofn.

•	 Jetzt hast du mich ganz neugierig gemacht. Da muss ich auch mal hinfahren.
•	 Ein paar Überraschungen wirste dann selbst noch erleben, z.B. den 

„Lichtenhainer Wasserfall“  per Knopfdruck im Kirnitzschtal, den „gelben 
Blitz“, eine historische, jetzt modernisierte Straßenbahn aus der guten alten 
Zeit und das Café in Schmilka mit leckeren sächsischen Kuchenspezialitäten 
und mitgelieferten Rezepten.

•	 Ich schicke dir eine Ansichtskarte, wenn ich einmal hinfahre.
•	 Na, des will ich auch hoffe!
•	 Tschüss, mach´s gut!
•	 Tschüss, machs och gud!

Gisela Lange  u. Christine Behrendt
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Um nach Döllach zu gelangen, empfahl uns Rüdi-
ger die Großglocknerstrasse – eine 48km lange 
Panoramastrasse mitten im Nationalpark Hohe 
Tauern / Kärnten. Dies war das erste große Erlebnis 
nach langer staureicher und von heftigen Regen-
güssen begleiteter Anfahrt. 
Unsere Gruppe umfasste 10 Personen. Im Hotel 
im alten Dorfgasthaus in Zimmern mit Namen 
wie „Gipfelstürmer“ oder „ Auf der Alm“ ließ es 
sich ruhig wohnen, wenn man sich an den laut rau-
schenden Bach vorm Fenster gewöhnt hatte.  Wenn 
das Wetter es zuließ, konnten wir die 0-km Menüs 
-100% regionale Lebensmittel wurden da verarbei-
tet-  im Freien einnehmen.  Unter leichtem Gemurre 
ging es gleich montags zur Sache. Im Großen Zir-

knitztal stöckerten  wir steil bergan; vorbei am 
Kegelsee zum Zahltisch, wo während des Gold-
bergbaus die Knappen entlohnt wurden. Hier setzte 
heftiger Regen ein, so dass wir beim Rückweg nur 
Augen für die rutschigen Steine hatten. Am letz-
ten Tag haben wir diese Tour bei Sonnenschein 
wiederholt. Am 2. Tag forderte uns Rüdiger noch 
mehr. Start war in Heiligenblut erstmal ohne Wan-
derzeichen. Es ging über den bewaldeten Haritzer 
Steig ins Tal zur Bricciuskapelle. Das Quellwasser 
dort soll Augenleiden heilen. „ Nach der Neigung 
kommt die Steigung!“  Steil hoch und rutschig ging 
es zum Leiterwasserfall und dann kam der Paster-
zengletscher in Sicht - für Kenner aus früherer Zeit 
erschreckend abgeschmolzen. Unser Ziel war die 

Gebirgswanderwoche am Großglockner vom 29.07. - 5.08.2012

v.li. Friedel Schling, Heinrich Dierks, Wolfgang Wenzel, Angelika Hoffmann, Christine Behrendt, Brigitte 
Pieper, Rüdiger Pieper, Rainer Schling, Karin Wenzel, Ulrike Dierks.
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Gletscherbahn. Aber welche Enttäuschung! Um 
16:00Uhr fuhr die letzte Bahn steil nach oben zur 
Franz-Josefs-Höhe. Also ging es weiter zu Fuß. 
Oben war auch der letzte Bus um 16:00Uhr abge-
fahren. Jetzt war Kreativität gefragt. Karin nahm 
sofort ein Auto mit LIP-Kennzeichen in Augen-
schein und konnte die Besitzerin überreden, unsere 
2 treuen Chauffeure nach Heiligenblut mit runter 
zu nehmen. Diese holten uns dann von der bis 
dahin fast verwaisten Plattform ab. Für Mittwoch, 
den sonnigsten Tag, war das Ziel die Oberwalder 
Hütte. Zuerst führt der Weg durch sechs dunkle, 
nasskalte Tunnel. Nach 800m wurden wir im 
hellen Sonnen-licht mit einem überwältigenden 
Panorama belohnt: Gletscherbrüche, Felsgrate 
und Österreichs höchster Gipfel, der 3798m hohe 
Großglockner. Vorbei auf breitem Weg am Sonder-
schutzgebiet Gamsgrube -hier wächst auch Edel-
weiß- tut sich bald ein Schneefeld auf. Nachdem 
einige knietief eingebrochen waren und vom Bach 
darunter nasse Füße hatten, wurde be-schlossen 
umzukehren - auch im Hinblick auf den Rückweg 

am Nachmittag und die vielen Wanderer, die alle 
noch diese Stelle passierten. 
Am Donnerstag wurde es erst mal gemüt-lich in 
der Seilbahn zum Schareck. Auf 2500m Höhe 
und frischem Wind nahm uns die agile Rangerin 
Hanna auf einen Ge-otrailrundweg mit. Detaillierte 
Infos dazu können bestimmt bei Rüdiger einge-
holt werden. Für den vorletzten Wandertag waren 
Unwetter vorausgesagt, aber wir fuhren trotzdem 
mit zwei Autos zum Aus-gangspunkt Astental am 
Sadnighaus. Da-hinein flüchteten wir erstmal für 
einen Cappuccino, bis der Regenguss vorüber war. 
Auf dem Weg zur Kröllalm konnten wir fleißige 
Männer beobachten. Sie ver-stärkten die Seiten-
wände  eines tiefen Flussbettes mit Baumstämmen. 
Ein Bagger auf Stelzenbeinen war die Attraktion.  
Für  sechs wunderbare Wandertage gilt der ganz 
herzliche Dank Brigitte und Rüdiger Pieper für die 
interessante und abwechslungsreiche Tourenaus-
wahl und die gute Wanderbegleitung. 
 

Friedel Schling

Zugspitz-Tour  28.07. – 03.08.2012 

 Nach der schönen Tour von Hütte zu Hütte im 
letzten Jahr habe ich mir auch für 2012 eine Tour 
mit der Familiengruppe überlegt. Das Ziel war das 
Wettersteingebirge mit dem Höhepunkt, Bestei-
gung der Zugspitze. Am 28. Juli starteten wir, drei 
Familien, beim Olympia-Stadion in Garmisch-
Partenkirchen. Nach einer kurzen Wegstrecke 
erreichten wir das erste Naturschauspiel, die Part-
nach-Klamm. Da es das Wetter nicht so richtig gut 
mit uns meinte, führte die Partnach viel Wasser und 
bot uns in der Klamm ein tolles Spektakel. Als es 
über den Kälbersteig in Richtung Schachen weiter 
ging, wurde das Wetter langsam besser und wir 

hatten einen tollen Ausblick auf den Ort Garmisch-
Partenkirchen. Unsere erste Übernachtung fand 
dann in den ehemaligen Wirtschaftsgebäuden 
von König Ludwigs Jagschloss, dem Schachen-
haus, statt. Am nächsten Morgen beteiligten  wir 
uns zunächst an einer Führung durch das Schloss. 
Über den Prunk im orientalischen Salon waren wir 
besonders erstaunt  Nachdem wir noch im Bota-
nischen Alpengarten der Universität München 
vorbeigeschaut hatten, machten wir uns auf den 
Abstieg ins Reintal. Nach einer Stärkung an der 
Bockhütte ging es Tal aufwärts zur Reintalanger-
hütte. Am nächsten Morgen wurden wir um 6:00 
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Uhr durch den „Reintalanger-Weckruf“ mit Musik 
geweckt. Jetzt ging es am Partnach-Ursprung 
vorbei durchs Reintal in Richtung Knorr-Hütte. 
Bei allerschönstem Wetter starteten wir am näch-
sten Morgen zur Zugspitze. Vorbei ging es an einer 

Herde Schafe und einer Baustelle für noch so ein 
neues Ski-Ding auf das Zugspitzplatt. Über ein 
Geröllfeld wanderten wir am Schneefernerhaus 
vorbei zum Steig und dann am Drahtseil entlang 
auf den Gipfel. Als wir die 2.962 m Höhe erklom-
men hatten,  waren alle stolz darauf die Zugspitze 
ohne Hilfe der Seilbahn besiegt zu haben. Runter 
sind  wir mit der Seilbahn bis zum Sonn-Alpin. Es 
war für alle eine tolle Attraktion, mit der Seilbahn 
zu fahren. Anschließend sind wir dann zurück zur 
Knorr-Hütte gewandert. Am nächsten Morgen 
musste das ganze Gepäck „aufgebuckelt“ werden, 

und es ging über das Gatterl, die Grenze zwischen 
Deutschland und Österreich, in Richtung Coburger 
Hütte. Am Sebensee hatten wir einen gigantischen 
Ausblick auf die Zugspitze, die sich im See spie-
gelte. Die letzte Etappe von der Coburger Hütte 

zum Bahn-
hof von 
E h r w a l d 
führte noch 
einmal am 
S e b e n s e e 
vorbei über 
den Hohen 
Gang ins 
Tal. Der 
Hohe Gang 
war noch 
einmal eine 
Herausfor-
derung an 
unsere alpi-
nen Fähig-
keiten und 
ein toller 
Abschluss 
einer erleb-

nisreichen Woche. Von Ehrwald haben wir uns ein 
Taxi nach Garmisch-Partenkirchen gegönnt, wo 
unsere Autos am Olympia-Stadion auf uns warte-
ten.
 

Foto: Carola Schwaz, Henrieke Körner, Ulrich 
Körner, Nils Körner, Sabine Körner und Astrid 
Model auf dem Weg zwischen Coburger Hütte und 
dem Gatterl.

Karsten Model, Detmold, 22.08.2012
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Aus der Sektion
Der Berg ruft 
Aus einer Spende haben wir die Alpenvereins-Jahrbücher  Berg ’85 bis Berg ’90  in der 
Geschäftsstelle zu verschenken, einzeln oder en bloc.  Wer Interesse hat, melde sich bei 
Carola Mensching, donnerstags während der Geschäftszeit.

Leserbrief
20 Jahre  Urlaub in Saas Grund 

Seit nunmehr 20 Jahren reisen wir in den 
Walliser Festsaal der 4000er. Das Saastal 
mit den Orten Saas Grund, Saas Almagell 
und dem mondänen Saas Fee ist schon 
etwas Besonderes. Es bietet für jeden 
Bergfreund das passende Umfeld für sport-
liche Aktivitäten, aber auch genügend 
Gelegenheit, die Seele baumeln zu lassen. 
Auch bei uns fing das alpine Leben mit 
leichten Berg-
wanderungen 
an, die für 
einen Einstei-
ger aber echte 
Herausforde-
rungen waren. 
Durch die 
Höhenlage der 
Orte 1500 bis 
1800 m hatten 
wir Detmolder 
anfangs schon 
Probleme, bis 
wir gelernt hatten, die ersten drei Tage 
ruhiger angehen zu lassen. Bei einem Drei-
wochenurlaub hatten wir  dann aber doch  
genügend Zeit, den Körper an die Heraus-
forderungen der 4000er zu gewöhnen. 
Jeden zweiten  Tag eine sportliche Leis-
tung und der  andere Tag für die Familie. 
Saas  Grund ist sehr überschaubar und wir 
campierten mitten im Ort auf  dem Cam-
pingplatz  Bergheimat.  In  diesem Jahr  

habe ich für  Besucher,  die gut zu Fuß 
sind, an einem besonders schönen Aus-
sichtspunk eine Ruhebank spendiert. Das 
ist bei den Schweizern nicht so einfach, 
aber eine gewisse Beharrlichkeit macht 
auch dies in alpiner Umgebung am steilen 
Hang möglich. Nach einem einstündigen 
Aufstieg kann man hier die grandiose Aus-
sicht auf das Bergmassiv Mischabel (bis 

4545m) genießen 
und,  wenn’s sein 
muss, mit der 
Seilbahn wieder 
zu Tal gleiten. 
Warum schreibe 
ich dies. Ich  
möchte mit der 
Mär aufräumen, 
dass die Schweiz 

unerschwing-
liches Urlaubsland 
ist und Sie neugie-
rig auf das Saastal 

machen. Ab 2012 bietet das Saastal allen 
Übernachtungsgästen einen Bürgerpass für 
3,50 Sfr/Tag an, damit sind alle Seilbahnen 
und Busse beliebig nutzbar. Es gibt auch 
genügend Übernachtungsmöglichkeiten zu 
einem ordentlichen Preis.  Interessierte 
können sich bei mir informieren oder  
folgende Internetlinks einsehen. 

ein 

www.saas-fee.ch,       www.hoteletoile.ch

Fam. Jürgen Brandt, Neue Wiese 11, 
32760 Detmold, Tel.:  05231 8212
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Januar 2013         
07. Jan   Geselliges  DAF - DAV   
01. Jan   Wandern  Halbtagswanderung am Neujahrsmorgen 
10. Jan   Sektionsabend Vom Brennersee ins Ahrntal   
14. Jan   Geselliges  Alpintreff im neuen Krug, Dertmold  
27. Jan   Wandern  Tageswanderung auf dem „Weg der Blicke 
02. Feb   Wandern  Halbtagswanderung Pickertwanderung  
04. Feb   Geselliges  DAF - DAV   
         
Februar 2013         
11. Feb   Geselliges  Alpintreff im neuen Krug, Dertmold  
15. Feb-01. Mrz  Wandern  Wandern auf Mallorca   
24. Feb   Wandern  Tageswanderung zum Herforder Bismarckturm 
28. Feb   Sektionsabend Die Familiengruppe im Zirbenwald“  
         
März 2013         
02. Mrz   Wandern  Sportwanderung auf dem „Lönspfad“  
04. Mrz   Geselliges  DAF - DAV   
11. Mrz   Geselliges  Alpintreff im neuen Krug, Dertmold  
14. Mrz   Sektionsabend Mitgliederversammlung 2013   
17. Mrz   Wandern  Tageswanderung Die ersten Frühlingsboten 
24. Mrz   Wandern  Halbtagswanderung rund um den Habichtsberg 
          
April 2013         
08. Apr   Geselliges  DAF - DAV   
08. Apr   Geselliges  Alpintreff im neuen Krug, Dertmold  
11. Apr   Sektionsabend Bergsport und Eisklettern   
14. Apr   Wandern  Tageswanderung Hermannshöhen  
21. Apr   Wandern  Radtour zum großen Weserbogen, ca. 60 km 
         
Mai 2013         
05. Mai   Wandern  Halbtagswanderung Auf dem Nelkenweg  
06. Mai   Geselliges  DAF - DAV   
12. Mai   Wandern  Tageswanderung  bei Lemgo    
13. Mai   Geselliges  Alpintreff im neuen Krug, Dertmold  
20. Mai   Wandern  Frühwanderung rund um den Hermann  
26. Mai   Wandern  Tageswanderung  zw. Oeynhausen und Pömbsen  
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Juni 2013         
01. Jun   Wandern  Sportwanderung  Egge – Weser Weg  
02. Jun   Wandern  Radtour auf der Mühlenroute, ca. 70 km  
03. Jun   Geselliges  DAF - DAV   
09. Jun-15. Jun  Wandern  Wanderwoche an der Mosel   
10. Jun   Geselliges  Alpintreff im neuen Krug, Dertmold  
15. Jun   Wandern  Leistungswanderung  Eggeweg, 70 km  
23. Jun   Wandern   Kombination Rad- Fußwanderung  
30. Jun-07. Jul  Hochtouren Über die Höhen des Maltatals   
30. Jun   Wandern  Tageswanderung im Extertal   
 
Juli 2013         
01. Jul   Geselliges  DAF - DAV   
06. Jul-13. Jul  Hochtouren Über die Höhen des Maltatals   
06. Jul   Wandern  Abendwanderung   
14. Jul   Wandern  Radtour im hügeligen Lipperland, ca. 50 km 
27. Jul-02. Aug  Hochtouren durch das Steinerne Meer   
         
August 2013         
03. Aug-10. Aug  Hochtouren auf der Pforzheimer Hütte   
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Wer macht was  
Vorstand    
1. Vorsitzender Uwe Langschwager 0 52 32 / 8 71 53 Uwe.Langschwager@unitybox.de 
2. Vorsitzende Beate Lippert 0 52 31 / 3 05 23 18 hochalm33@unitybox.de 
Schatzmeister Heinz-Adolf Bokel 0 52 02 / 54 88 habokel@t-online.de 
Jugendvertreter Lucas Hettler 01 60 / 91 53 67 98  l.hettler@t-online.de 

Schriftführer & 
Mitgliederverwaltung Wolfgang Mensching 0 52 32 / 42 78 info@alpenverein-detmold.de 

Beisitzer & 
Ausbildungsreferent 

 
Michael Hettler 

 
0 52 31 / 3 41 57 

 
hettler@hettler.net 

Beisitzerin & 
Kletterwandbetreuerin Monika Haas 0 52 31 / 9 43 80 88 rhustox@gmx.de 
    
Beirat    
Wanderwartin Beate Lippert 0 52 31 / 3 05 23 18 hochalm33@unitybox.de 

Kinder + Familie               
 - Kletterraum 
 - Materialverwaltung 

Monika Haas u. 
Karsten Model 
Karsten Model 

0 52 31 / 9 43 80 88 
05231 / 33954 
 

rhustox@gmx.de 
k.model@t-online.de 
 

Jugendleiter Lucas Hettler 01 60 / 91 53 67 98  l.hettler@t-online.de 
Referent Detm. Grat Uwe Lange 03 46 51 / 5 40 15 steico@dav-suedharz.de 

Bergsport / Naturschutz 
& Klettern Michael Hettler 0 52 31 / 3 41 57 hettler@hettler.net 
Bergsport Meinhard Wehmeier 0 52 32 / 8 84 94 wemonica@unitybox.de ?? 
Presse / Bergspiegel Bernd Richter 0 52 31 / 6 43 31 richter.bw@t-online.de 
Geschäftsstelle Irene Richter 0 52 31 / 6 43 31 info@alpenverein-detmold.de 
Bibliothek Carola Mensching 0 52 32 / 42 78 info@alpenverein-detmold.de 
    
Sonstige    
Wegewart in Österreich Otmar Baier 0043 (0) 47 33 / 3 36  otmar.baier@aon.at 
 (Giessener Hütte) 0043 (0) 676 / 9439142   
Bergspiegel / Layout Christian Richter 01 72 / 5 25 13 92 christian@richter-ch.de 
Beamer Rüdiger Pieper 0 52 31 / 2 61 57 brruepi@t-online.de 
 
 
Wo findet man den Alpenverein 
 
Sektion Lippe-Detmold des Deutschen Alpenvereins e.V. 
Geschäftsstelle:   Bismarckstr.11, 32756 Detmold,     Tel./Fax  0 52 31 / 6 36 60 
Öffnungszeit: Donnerstag 16.30 – 18.30 Uhr  e-mail: info@alpenverein-detmold.de   
Konto Nr.     26575  Sparkasse Detmold   BLZ: 476 501 30 
Konto Nr.     320 20 72 700 Volksbank Paderborn-Höxter-Detmold BLZ: 472 601 21 
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Feinste Merinowolle
365 Tage vielseitig zu verwenden
� bei großer Hitze

angenehm kühl
� bei Kälte wohlig warm

Neugierig geworden?
Dann schauen Sie doch mal rein!

Friedrich-Ebert-Str. 8 · Tel. 17 38 24

Feinste Merinowolle
365 Tage vielseitig zu verwenden
� bei großer Hitze

angenehm kühl
� bei Kälte wohlig warm

Neugierig geworden?
Dann schauen Sie doch mal rein!

Friedrich-Ebert-Str. 8 · Tel. 17 38 24

Feinste Merinowolle
365 Tage vielseitig zu verwenden
� bei großer Hitze

angenehm kühl
� bei Kälte wohlig warm

Neugierig geworden?
Dann schauen Sie doch mal rein!

Friedrich-Ebert-Str. 8 · Tel. 17 38 24, 33602 Bielefeld
Tel. 05 21–17 38 24



Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

www.volksbank-phd.de

Wir wissen, was unsere Mitglieder und Kunden wollen. Das schafft 
Vertrauen und macht uns seit fast 150 Jahren in der Region erfolgreich. 
Als Heimat-Bank begleiten wir Sie zuverlässig durch Ihr Leben.
Lassen Sie sich jetzt beraten!

Unser

Volksbank-

Konto.

Ein Volksbank-
Konto, alles drin:
genossenschaftliche Werte,
Beratung, Nähe,
Vertrauen,
Kompetenz,
Fairness


